
Informationen 

Sämtliche Informationen zum  

Schaufenster Bayern-Sachsen  

ELEKTROMOBILITÄT VERBINDET 

finden Sie unter:

www.elektromobilitaet-verbindet.de  

Sächsische Energieagentur –  

SAENA GmbH 

 

Pirnaische Straße 9  

01069 Dresden 

Telefon 0351 4910-3193 

Telefax 0351 4910-3155

www.elektromobilitaet-verbindet.de

Schaufenster Bayern-Sachsen

Elektromobilität verbindet

Wanderausstellung 
kommen – sehen – informieren

Für Fragen und Buchungswünsche 
sprechen Sie uns an

info@elektromobilitaet-verbindet.de

Das Schaufenster Bayern-Sachsen 

wird koordiniert durch:

Gefördert durch:

Bayern Innovativ 

Gesellschaft für Innovation

und Wissenschaftstransfer mbH 

Gewerbemuseumsplatz 2  

90403 Nürnberg 

Telefon 0911 20671-252 

Telefax 0911 20671-5252

Schaufenster Bayern-Sachsen 
Elektromobilität verbindet

Das Schaufenster Bayern-Sachsen ELEKTROMOBILITÄT  

VERBINDET ist eines von vier durch die Bundesregierung im 

April 2012 ausgewählten „Schaufenstern Elektromobilität“.

 

Der Bund fördert hier auf Beschluss des Deutschen Bundestags 

die Forschung und Entwicklung von alternativen Antrieben. 

Insgesamt stellt der Bund für das Schaufensterprogramm 

Fördermittel in Höhe von 180 Mio. Euro bereit.

Weitere Informationen finden Sie unter:

www.schaufenster-elektromobilitaet.org

 

Die Freistaaten Bayern und Sachsen stellen zusätzlich jeweils 

weitere 15 Mio. Euro Landesmittel für das Schaufenster Bayern-

Sachsen ELEKTROMOBILITÄT VERBINDET zur Verfügung.
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Impressionen der Wanderausstellung in Bayern (links)  und in Sachsen (rechts).



Schaufenster Bayern-Sachsen 
Elektromobilität verbindet

Unter dem Motto „kommen – sehen – informieren“ erklärt  

die Wanderausstellung des Schaufensters Bayern-Sachsen  

ELEKTROMOBILITÄT VERBINDET allgemeinverständlich 

wesentliche Hintergrundinformationen sowie grundsätzliche 

Aspekte rund um die Elektromobilität. Darüber hinaus stellt die 

Wanderausstellung Ziele, Aufgaben und Kooperationsprojekte 

des Schaufensters vor. Ausgewählte Exponate von Audi, BMW 

oder E.ON machen dabei Elektromobilität greifbar.

Die Wanderausstellung richtet sich insbesondere an die inter-

essierte Öffentlichkeit und bietet einen technologieorientierten 

Zugang zur Mobilität von morgen.

Die Wanderausstellung ist parallel in bayerischen  

und sächsischen Städten zu sehen.

 
Projektbeispiele

WUSSTEN SIE, dass ...

   �… es Elektroautos schon seit 130 Jahren gibt?

   �… Bayern und Sachsen führend sind in Elektromobilität?

   �… Elektromobilität mehr ist als Fahren mit Strom?

   �… �eine Million Elektroautos bis 2020 das erklärte Ziel der 

Bundesregierung sind? 

   �… �in Bayern und Sachsen 150 Partner in 50 Schaufenster

projekten an der Mobilität von morgen arbeiten? 

Diese und weitere Themen greift die Wanderausstellung auf.

Besuchen Sie unsere Ausstellung und informieren Sie sich!

Berlin

Leipzig

München

Entlang der Autobahnachse 

Leipzig–München werden 

ab 2013 acht Gleichstrom-

Schnellladestationen (50kW) 

und eine Drehstrom Lade-

station (22kW) aufgebaut. 

Die Ladeleistungen ermög

lichen kurze Ladezeiten  

und den Einstieg in die  

Langstreckenmobilität.

Im Verbundprojekt „Smart Advisor“ und weiteren Bildungspro-

jekten werden in den Schnittstellen zwischen Fahrzeugtechnik, 

Energieversorgung oder Speichertechnologie neue Ausbildungs

module entwickelt, um Elektromobilität erfolgreich in den Markt 

zu bringen.

Gefördert mit rund 3 Mio. EUR durch das BMVBS.
Projektpartner: BMW AG, E.ON SE, Siemens

Gefördert mit rund  
2 Mio. EUR  

durch das BMWi.  
Weitere Projekte in Antrag-

stellung.
Projektpartner:  

Handwerkskammern, 
Innungen und Bildungs-

einrichtungen in München, 
Nürnberg, Dresden, 

Chemnitz und Leipzig

Abfallwirtschaft der Landeshauptstadt Dresden – Die Elektro-

Kleinkehrmaschine der Stadtreinigung Dresden GmbH ermög-

licht einen emissions- und geräuscharmen Arbeitseinsatz in 

besonders sensiblen Gebieten wie Fußgängerzonen, Parks oder 

in Haltestellenbereichen. Sie liefert durch die Reduzierung von 

Abgasen einen wichtigen Beitrag zum Umweltschutz.

Vergleichen Sie 
das Gewicht von 
Stahl mit Carbon-
faserverstärktem 
Kunststoff (CFK).

Probieren Sie 
selbst aus, wie 
das Handling 
beim Laden an 
einer Wallbox 
funktioniert.
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Sächsisches Landesprojekt 
in der Antragsphase  

(Stand Mai 2013). 
Projektpartner:  
Stadtreinigung  

Dresden GmbH,  
HTW Dresden,  

TU DresdenQuelle: Siemens


